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machen ilzrem ünit alle
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Ant Fieiiag bespracht wir mit ten
Eonnto .Eommiisareü F. B.cküu in und
Wesicoit d:e Vkrhal:l'e unsni Erun-f.l'- S

und ioMm td tiei.r ciegeü'. eit

ttti gea'iiwäuigrn Eanniiif ue:i ts;r die

ulän.r't eingulite Nem-run- in der

Verwaltung der inznze winie Ancr.
f c;i nung.

Eo irar früher nürnlich Mode, allen

beuten, die eine Forderung gegc tas
Eountt) hatten, bei Pruientaiien der

Rechiilifgen sofort klinzcnde
riiiiut eiiiznhäiidig.n, ebne Rücksicht aus

?ic Ztavtrathswahlkn.
Der Tanz um das goldene Kalb, wel-- 4

er alle ;w abre um die seile Pfiünbe,
n ,)'., ch einen ig im Ui!Uil), auize
iuhit iib, rückt nüljer. X'Iie
sich! der (normen Schuldenlast dir
statt uiO ter üst rmeifchwinzliä.en
Wienern, unliie die Enuniltanier so;t
Häusern und stä: hinein Ginnbfcefitj ;u
kiiil ichlen Haien, sllie man doch glauben,
daß j'ei'iuaer sich endlich ermannen n

infirn )if Leuie ncwniren, welche cli
iictrläf'ig tefaiint sind und an.i) zur

Genüae drrz legt baden, daß fi? ilire ei-

genen Finanzen nach ächi kaniinaniilfchen

Principien zu vermallen unsscn.
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we'che wir zn noch nie d.igemesnen Schltuderpreis:n oii.riren. s- -

W bitten ui IHre.r werty, Besuch. V?

loers Fnrcitarc and Carpet Co.,
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t wild tik ,!iri;u Heirolidemier
Uo.ei; e:i grtßen Citeronkauf in behuben j

ieia;ii:attii." "ui'.MUi' Tetiola Jl:b"
2i:ub x .'4 iU.. n'dit trüber zu i

v'kksu'k waten sind. ..Zprinq!
Heel" Siube sr ,uge Tai .en u. d

ncb n in ,!'. urd 7'.' Et, . rrelche früher i

;.t 5.,,, ,nd ?l.5o abgegeten wurden.

t':,qa:üt Ii'Ngtfla Pct !'? Opera"
chu'e sr I'ülnen zu 1 10, welche

fiiun Wei'll, v;-- fl.-- und s 7.' haben.

, ol? C;a;s i'l'nies" chiihe für i'i an
i. r r'i 1.4'j; iie c S'.aien würfen

ju.S.fr zu IM lidgegibe. Hai'.dge- - j

i:iiiie Ätench lrotdovan tic;( Sole',"
welche !."! werth find, ru ?4.ui.
lairpico Woat" Daincufchuhe, wllche

über zu :.(, ?2.S und 2..'i ver- -

kciuit wuiten, weiten bei diesem großen
verkaufe zu l.5O adzegebcn.

H e r p o l o h e i in e r Jt H o.

'" An Versiorsung und Verba!!-- !

unasbeschmerdcn leidend, gebrauchte ich

,r den besten Erfolgen Tr. August

Hamburger Tropfen. . Millic
Brinker. Ecke Nipp und Lachelor 2r..
Eovinzton, y.

ZW Herr E. I Ernst, welcher sich

seit seiner Erwählung als Mitglied dcö

SchulralheS in der ansgezeichnetste
Weise bewahrt hat, dielet auch gegenwar-li- g

Alles ans, um dienleresien der Schu
len zu wahren. Wir hoffen, daß es

Herr Ernst gelinge werbe, die ver-

derblichen Einflüsse, welche aus diesem

Gebiete in Folge der widersinnigen Op-

position, die den zeitgemäßen Borfchlä-ge- "

des Herrn Ernst und seiner Freunde

gemacht wurde, fühlbar wurden, bald
wieder verschwinden werde. Wir Wer
den auf diese Wichtige Frage in einer

späteren Ausgabe wieder zurückkommen.

ZW Am Samstag Morgen starb in

seiner Wohnung No. 1011 nördliche 7.

Straße, Herr Ehrist. Nutz. Derselbe
war ei Mitglied der Concordia Loge
No. 151. A. O. lt. W.. und des Ger-man-

Männerchors," unter deren Au- -

spicie derselbe am Dienstag Morgen
beeidigt wurde. Der Verstorbene

seine Gattin nebst drei unmündi-ge- n

$t inder. Der Sarg war mit reizen
den Blume, welche die Freunde des
Todten gesandt hatten, vollständig

Herr Pastor Kröhnkc hielt die

Leichenrede, welche angesichts der orato
rifchen Begabung dieses Herrn eine

sichtlichen Eindruck aus die vielen
machte und ihren Zweck inso-

fern nie verfehlt,-we- il Herr Kröhnkc sich

nicht wie dies hierzulande üblich ist, in

Lobpreisungen des Verstorbenen ergeht,
sondern sicd an die Ueberlebcnden wen-de- t,

die gekommen, um dem dahingcschie-dene- n

Freunde die letzte Ehre zn ermei-sc-

Eine gediegene Rede, wie sie Herr
Kröhnke zu halten pflegt, dürfte am offe-ne- n

Grabe wohl manches Menschenkind,
dessen Herz nnr den Dollar als Ideal
kennt, an daS "iiionionto mnri" erin-

nern. Der Germania Männerchor sang
die beiden Lieder ,,Es ist bestimmt in
Gottes Rath" und ,. Unter allen Wip
sein ist Ruh" mit Entfaltung der dem

Verein zur Verfügung stehenden reichen

Stimmmittel.

J3T" Großer Ausverkauf von
bei Herpolsheimer & Co.

während der letzten drei Tage dieser
Woche. Anzüge, die bisher mit $6.00
und HU. 50 bezahlt wurden, werden zu

$4.50 verkaust. Flannel Waists" für
Knaben, ZI. 00 und $1. 25 werth, Wer-

den zu 5 Cts. verkauft. Ferner ver-kau-

wir die besten $3.00 "double
knee and seat suits" der Welt für die

niedrigsten Preise.
H e r p o l s h e i m e r & 6 o.

E5F Bei den bevvrstchenben stäbti-sche- n

Wahlen tritt Herr Frank R. Maiers,
welcher soeben einen Termin zur allge-meine- n

Zufriebenheit bcr Bürger als
Polizeirichter fungirt hat, wieber ali
Canbidat in den Vordergrund. Herr
Waters ist seit einem Decennium in Lin-col- n

ansässig und hat sich stets als ein

zuverlässiger Mann bewährt, dem die

Deutsche angesichts dieser Thatsache und
im Hinblick auf seine freisinnige Haltung
ihre Stimme bei der in Aussicht stehen-de- n

Mahl zuwenden sollten.

Wer ein Gefühl ausnehmender

Mattigkeit hat, der mache einen Versuch
mit einer Flasche Ayer'S Sarsaparilla.
Sie kostet nur einen Dollar und wirkt
unberechenbar viel Gutes. Sie hebt je
ncs Gefühl der Ermattung und giebt dem

Patienten neues Leben und neue Energie.

JäT' Die Herren Hans und Herman
Dierks haben vor Kurzem das Geschäft
der sogen. Chicago Lumber Co. (125
lüdl. 8. Straße) käuflich erworben, um
dasselbe in großem Maßstabe weiterzu-führe-

Die Gebrüder Dierks sind
Deutsche und empfehlen sich den Deut-sche- n

Lincoln's und des County's mit
der Zusicherung einer äußerst prompten
unk reellen Bedienung. Diese Fir.na
versügt über ein bedeutendes Kapital und
ist sonach imstande, mindestens so billig
ihre Waaren abzugeben, als irgend ein
anderes Geschäft dieser Branche in Lin-col-

Die Dierks'sche Holzhandlung
hat Lincoln zu ihren "ln'adquiirters"
gemacht und wird von hier Holz. Cement,
sowie sämmtliche Baumaterialien nach

ihren "brauch yards", welche in der
Annonce einzeln aufgeführt sind,

; ferner werden von gen. Geschäfte
Waaren Engros nach Auswärts versandt
werden. Landmirthe und Städter sin-de- n

auf den ausgedehnten Dierks'schen

Lagern eine so große Auswahl wie in
keinem anderen Geschäfte.

Sin unsrmtdarer Feind
ist mcbr fürch'en. als ein offener und kiel:t

barer. Gegn jenen schlichen d,n, tuck sch n

der sich unter dem Gattungsnamen
Malaria" verbirgt und sich durch Wieder

und Frösteln, durch Gallenfieber, Mitzver-Härtun- g

und Milzerweiternnz kund gibt,
'na der Körper auf wirklich zuvrläiiige
Weise einzig und allein gcschiitzt werden
durch Hosteliei's MazenbilterS, we cheS als
Gegengift und gezen die miasmaüschen Gifte
im Körper und ais Schutzmchr gegen deren
schädliche Einflüsse wirkt Bei mataru.
artigen Krankkeitsanfälten vermeide man,
dc' Orqrnismus mit CYimn zu v.'rgiften,
nnd fedicne fich anstatt dessen dieses aeiund
keilssörsernden Mittel. ScS a!geetm von

in li oirffarner. a.'?
oe vv!tietcrmirr:r t'. iKan gebrauche

do! Bitlers bei vspepsic. Binösitöt,
Nierenleiden und RZeumitismus.

Xa .Ute .i.'-'-,- tc V'l!'',,t !

3Jac"a:iu für toJalr iv-- '' &

jedem tr .iiani-- J ' '";f"
lrr, Kr sin oiitr im '.Tor aus re.oh'.t. ,

Patouft c'.4 t.iwi ruge-nitt-
.

;

Wbfift prachtvoll iüasixirt und er.tUU ,

seht i,ck's !! Üeieitoi'i. X u!eu- -

in f;n.t auch für 2 Cent ini;cCftcf
iirie3 i'latttä freiwn iretten.

Tp-iict- te Osiectc !

15ir iu.iiitfifdjiinc eiuuefuGttra-Gcuoenir-
.

IM) Zeiten, 'W1 prachtvolle

Addildiinzen der (Mcbüudc und senfriei:

der WcliciuiftkJuiiz. Wir U:t-t- c'Jtn

bo inentcn. welche den . öta,'.!s.rli,ci.

gkr' ein Jahr im Voraus bezahlen. ofc.T

neuen 'Abonnenten, die denselben cm

Jahr im iS orouS bezahlen, biete i hübsche

Werk portofrei in' H.iuü. Ter Laden-

preis di.s.s Buches ist 50 (fent4 unb

eignet sich dasselbe vorzüglich 14 Ge

schenk für freunde unb Pernnnbte im

In unb Änülande. 13 enthält alle

Hauptgebäude, alle anslänbischen und

StaaiS Gebäude. Mi.lway l'laiwmo

usiv. Benutzet Kiese Gelegenheit, ehe es

zu spät ist- - Bestellungen sollten so

fort eingesandt werben. J 00 ist ge

nügenb. um den ..T'ZatS Anzeiger" für

ein Jchr unb diese prachtvolle Buch zu

erhalten.

Tinna'tvloch & ohn. deren

Geschöstslokal jüngst durch 'euet heim-gesuc-

warb, hat ihren Waarcnvorrath
an Julias Speier (1143 O Str.) für

die Summe von $10,000 verkauft.

Z'-il-" Unser Ciqarrcnsabnkant. Herr

0. Itt. Wolf, hat sich ach Hot Sprits,
Ark., begeben, um die doriigen Baver

gegen den Rheumatismus, von dem er

in der letzten Zeit heimgesucht wurde, zu

benutzen.

IW Am venvichcncn Samstag starb

nach längerem Leiden Herr H. Brandt,
in ,'eincr 'Wohnung No. 12:10 nördliche

1). Straße unb wnide am Montag unter

den Äuspicien dcö Plaltdiitfchen Unner-stützung- ö

Bcreen zur letzten Ruhe bestat-tet- .

5? Bei Jiittrilt der warmen 33it'

terung können wir denjenigen, welche ihre

Wohnung mit eiii'm neue Anstrich ver-seh-

wollen, sowie den (jontrattoren
und Schreinern bie Standard Glas; &

Painl Co., itcfe der 12. und Vi Straße,
bestens empfehlen.

fg Herpolsheimer & Co. werben

heute ihi en großen ErSssnungsverkans in

Mobemaaren beginnrn, welcher vier Tage
Währen wird. Nehmet die reiche Au-wä-

in Damengarderobe-Artikeln- , welche

zu den denkbar niedrigsten Preisen ver

kaust werden, in Augenschein.

f-i-T Am Samstag starb im Kindbett,

Bcrtha, Gattin des Herrn Ludwig

Schwarz, wohnhast in 9fo. 71 südliche

20. Straße und wurde am Sonntag
Nachmittag zur letzten Ruhe bestattet.

Dieselbe hinterläßt nebst ihrem Gctien
zwei unmündige Kinder.

3f Die ,Pun!u Manusacluring
Company' Hierselbst hat sich am Mitt-moc- h

beim StaatSsekrctariat ineorpon-rc- n

lassen. Die Gesellschaft verfügt über

ein Kapital von 120,000, und sinb al4

Aktionäre die Herren P. Anbresen. D.
E. Dungan unb F. B. Phine eing-

etragen.

In Folge einer heftigen Erkäl- -

"T, ti t i an .sikiserkeit. line .Reit- -

lang bcS Morgen's unb Abends cineTassc

Dr. August K önig'S Hamburger Brust-t-

inmmen. stellte mick Wieber her.

Catherine Sciler, Stockton, Cal.

Z3s" Herr R. Wilfon. jr.. der
der Lincoln Office der

Bradstreet Mercanlile Agencu, sagt in

seiner Wochenrundschau bezgl. des
wie folgt: .Die Aussichten in

unserer Stadt und im Bereiche des

Staates sind gegenwärtig günstiger, als
in der verflossenen Woche und nimmt das
Geschäft in vielen Branchen einen lang
samen, aber sicheren Aufschwung."

33s" Der Maskenball des .Platt-dülsche- n

UnnerstützungS Lereen. welcher

wegen des plötzlichen Ablebens seines

Mitgliedes, Chas. Hartleben, in der

Germania Halle abgehalten wurde, war
leider sehr schwach besucht und hätten ro t
rn Anbetracht des Zwecks des Vereins :

Unterstützung der Wittwen und Waisen,
eine regere Betheiligung Seitens des

Deutschthums erwartet. Was an der

Zahl der Anwesenden fehlte, würbe durch

Gemüthlichkeit völlig ausgewogen, da

sich Alle bis lief in die Nacht hinein amü-sir- t

haben.

Am Mittwoch Abend, gegen 8j
Uhr, wurde Ch. Hartleben, welcher an
der K Straße (No. 104) Wohnte, an der

S. und M Straße als Leiche ufgefun-de-

Man ist allgemein der Ansicht,

daß ein Herzschlag dem Leben unseres

Mitbürgers plötzlich ein Ziel gesetzt hat.
Der Entschlafene stand im Alter von 24

Jahren und war Mitglied des Platt-deutsche- n

UnterstützungSoereinS und der

Concordia Loge No. I SI des A O. U.

W., unter deren Auspizien am Sonntag
Nachmittag die irdische Hülle zur letzten

RuhestSlte geleitet wurde. Die Gattin
des Heimgegangenen wird von dem Platt
deutschen Verein eine Unterstützung erhal?
ten. und wird der A. O. U. W., welcher
schon so vielen Familien, im Falle des

Todes des Ernährers, durch Zahlung
einer bedeutenden Summe aus einer

bedrängten Lage befreit hat. auch sitzt

wieder seine milbe Hand ösin.'n, so daß
die Hinterbliebenen trotz der schlechten

Zeiten vor Mangel geschützt sind. In
diesem Lande sorgt bekanntlich ein Jeder
für sich, so daß eine solche Verbindung,
wie die des A. O. U. W.. keine überflüssige
Institution sein dürfte.

53s Hast du den Husten? Schlaflose
Nächte brauchen dich nicht niehr zu quä
len. Nimm vor Schlafengehen eine Do-si- z

von Auer's Chcrru Pectoral, und
das wirb den Husten stillen, die Entzün-dun- g

mäßigen unb bie nöthige Ruhe
UcbedieZ beivirlt es eine rasche

Heilang der Lunge und st.'llt die Gesund-hci- t

wieder her.
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cheschäsls-Scgwcisc- r.

.roii Mart, Walker.
O lOSö 0 Strabe. Neio,an Züti.I. u,m IS

Schncidcri. leidet gereinigt uns aS
gebessert.

r. I. H. Tynda,e. ?cullchcr .itjt.
Lansing Zdealer, Fimmel ?la l

Hals- - und Nasen Kraukheile.

(C illotS ,

Vi Hill Str., i'.öidl von der üvent-fitrei- ,

Lincoln, Heb.

Deutscher (5ontraklor in Aimmerardeiten

R. Guthri
VO ' trage. Lincoln, Web,

23t)ci:le iiir CarriageS.

yllflnar & uerin,
r32!) 0 irafif, uilieoln. Neb

Mzt cln, Teppiche und Lesen.

3,olsom'ö
Wiener Bäckerei,

1307 O St'abc. ,eIit. Neb.

I Cream und Kuchen, somie tlondiioret.

ttoodlvorth & McFall.
1235 O Straße. Z.'incoln, Neb.

Händler in Pferdegeschirren.

tttt Flanagan.
1304 O Straße. Linco n. Neb

Neue und alte Möbel, Oefen, ,c.

fhslä. June,
Ü(fc O und 13. Straße, Lineoln. Neb

kkische. Geflügel. Wilderet, Käse, tc.

Maldwin Bros,.
1217 und 1210 O St., Lineoln. Neb

Munition und Gewehre.

charlachsieber und Tiphlherits ent- -
stehen durch ungesunde Umgebung

tteorft Ston,, B'k'tti. Äohnunq 20.
'd Holdreac. reinigt Gewölbe, ,,'itreiie

TtapZ- - bestiligt Abiiille 'usw., und verhütet
Zkrankheilen.

D r. R. E. Giffin.
Ofsiee.' Lansing Theater Zimmer 8 u. ö.

Wundarzt.

H T. Clarke Troauen-Sandlun-

ikO II .
! Zimt,r III...V WUHIJU, Ullüill, viig.

lStudenls Gallert),
1034 O Straße. Linc,ln. Neb

Ertra Preise für Studenten.

YZurks & Cadman,
239 -- 245 nördl. 10. Str., Lincoln.

Landwirthschaflliche Maschinen. Buggte
imball & Fralick

1629 O trage, Lincoln. Neb.
Granit- - und Marmor-Monumenl-

Fleming,
IM nCI,E ii.TM N,.l ," U.)l .ll-ll-

. Jltlt
Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

Ferguson Musik Haus,
O 1220 0 Straße, Lincoln, Neb

Pianos und Orgeln.
'

C. Corey.
921 Q Straße. Tel 73?

Händler in allen Landerzeugnissen.

S)f Temke.
'

110 südl. 10. Straß'. Lineoln. Neb

Capital Lity" Schuhmacher.

t,tkinson & Doty,
Montgomeru Block, Lincoln, Neb .

Advokaten und Nechtöanmälte.

e?tr. R. L. Benllcy. 137 südl. Il.St.
Zimmer 2g UTWwnkllIock,

Arzt für Rinderkrankheiten.

arpham & Dobson,
"5 9.' R triße. Liueoln. Neb.

Händler in Wolle,. Pelz und Talg.

5 F. Britt, Arzt.
Lansing Theater, Zimmer S und 7

Ofsiee Tel. 295. Residenz Tel. 277.

Jordan Kohle zu Ks per Tonne nur
gegen Basr. I o h n B a t he n, Cretc.

t Benutzet die Northwestern Bahn nach

Chicago. Niedrige Fahrxreift. Schnell
züge. Offtce t'3Z O Strafze.

Die beste Kohlen, zum niedrigsten
Preise im Markte, bei Iso h n Bathen
Crele.

Die Schwindsucht wird dvrch Husten
herbeigeführt. Kemp'S Balsam still'
Husten augenblicklich.

Kaufet die Jordan K ohle bei o n

Bathen, Crete, zu per Tonne.

Fleisch- - Y Wursthandlttng
von -

Iroitli Spornor,
No. 311 nördl. 9. tr., Lincoln. Neb.

Alle Vtiten Iclbsi-,ichle- Sinne sowie
jl)ina(f!ii'tfS leis n sien ni -- trtt,ft n !rct
len stets vr.öth'g. Sprechet vor und iiber
zeugt Euche.bst.

Vt. prtce's rcctm Bakinz powder.
Tas tmllkommknste, dirs emacht wird.

d!k Steuerdcträge zu ehaie, Wi lche noch

der Begleichung seitens dr betreuenden
Personen hanten. Bei der Dickhäutig-kci- t,

welche bei vielen Leuten hic.'zulande,
sobald es sich t!i Dcllais uiid Cents
hantelt, zur Schau gelragen wiid, fack

ten die Leute ohne Weitstes daS Geld
ein, ohne ut u,:t die zanvileir sogar
lzohe Beträge, welche sie dein Eonnty
schuldeten, Sotge zu machen. Die
Countt) Eoninlisfarc hbcn vor Monate
eine Liste der rückständig, n Steuern vom
Iahie 14 ausstellen lassen und werden
allen Personen zu Leibe gehen, welche

seit dieser Zeit im Rückstände sind. So
wurde der Verwaltung tes Nachlasses
des T. Lowru eine Rechnung in Höhe
von mehreren Hundert Dollars an

Steuern präsenlirt, welche das
Connlu inzwischen auch prompt erhallen
Hot.

Fast in jeder Woche seit Einführung
dieser bewährten Neuerung hat das
Eoiinin annähernd ?(!) 570 eingezogen,
welche Thatsache die Eounty Commlssare
durch Vorlegung der betreffenden Schrift-slück- e

erhärteten. In einer Woche wur-

den sogar tz2ti den Steuerzahlern durch
den Scharfblick, den unsercEonnty-Eom-missar-

bekundeten, erspart, welche That '

fache von den unter der Steuerlast seus-zend-

Bürgern gewiß mit Freuden be

grüßt werden dürfte. Der .Staats
Anzeiger" hat feit Jahren einer geordne-le- n

Finanzocrwallung das Wort geredet
und freut es uns, den Lesern endlich die

angenehme Millheilung machen zu köu-ne-

daß, trotz des Widerstrebens,
und gegen den Willen der säumigen
Steuerzahler, die Interessen derCounly-eingesessene- n

von unseren Eommissarcn
inder gewissenhaftesten Weife gewahrt
werden.

Wie Leute so unerfroren sei können,
dem Eountl? eine Rechnung zu präsenti-ren- ,

das Geld einzustreichen, ohne ihre
Schulden auch nur mit einem Sterbens-
wörtchen zu ermähnen, ist uns unerklär-lich- .

Es ist zu bedauern, daß das Sy
stein nicht schon vor Jahren eingeführt
wurde, da unser Counly alsdann man-chi- s

hübsche Sümmchen erhalten hätte,
das jetzt nicht mehr zu erlangen ist.

Whcatland, Hicksrl) Co., Missouri.
1. Februar 1894. s

Da ich hier seit 25 Jahren in einer
alten Ansiedlung wohne und es mir hier
gut gesällt, während Viele in dem Jndia-nerland- e

sehr getäuscht worden sind, so

wollte ich die Leser dieser Zeitung darauf
aufmerksam machen, deß ich jedem Deut-sche-

welcher sich in hiesiger Gegend
bchülflich sein Werde. Ich bin

kein Landagent. Prairie und Wald
wechseln ab. Rohe Prairie kostet von
Hlo-iZIS- .SO, mit Gebäude bis 515 per
Acker. Das Klima ist gesund und Was-se- r

überall zu finden. Diese Gegend
eignet sich vorzüglich für den Obstbau;
auch ziehen wir jede Art Frucht, Haupt-fächlic- h

viel Klee und Timothy. Der
Saamen bieser Heuarten wirb in hiesiger
Gegend gezogen und steht bie Vieh und
Pferdezucht in vollster Blüthe. Die
Winter sind hier sehr gelinde. Wal)-lan- d

kostet von 52.50 55 per Acker.

Unser Markt ist St. Louis und Kansas
City für Butter, Eier u. dgl. m.

will ich Jeden vor unserem
St. Clair, warnen, da das-selb- e

viele Eisenbahnschuldcn hat, auch
vor Arkansas und dessen Counties, we-ge- n

des ungesunden Klimas. Wer hier-,e- r

kommen will, der schreibe mir vorher
wie viel Land er ungefähr zu kaufen

so will ich dasselbe für ihn kaufen.
Man adressire: Henry Wente,

Whealland, Hickory Co., Mo.

ZW Die Leiche Dr. G. H. Pcebles
wurde am Samstag mittels Specialzug
der U. P. Eisenbahn nach David City
befördert.

kI" Ein alter Veteran über eine
wichtige Frage. Herr F. G. W. Strick,
rott, ein Veteran aus demKricge zwischen
Norden und Süden, übersendet uns Fol,
gendes zur Veröffentlichung: Fruitdale,
O., den 2. Nov. 1893. .Seit dem letz-

ten Feldzuge hatte ich ein Magenleiden.
Die meisten Speisen verursachten mir
Schmerzen und Uebelkeit, verbunden mit
einem Gefühl der Angst und Blähungen.
Zu Zeiten litt ich an Hartleibigkeit,
dann trat wieder ein Diarrhöe ähnlicher
Zustand ein. Rheumatische Schmerzen
zeigten sich und ich war mit einem Worte,
recht elend. Seit ich nun ForniS Alpcn
kräuler Blulbeleber gebrauche, fühle ich
Wie neugeboren. Ich habe einen gefun
den Appetit, mein Stuhlgang ist reget
mäßig uub alle rheumatischen Schmerzen
sinb verfchwunben." Nur durch Lokal
Agenten zu beziehen. Schreibt an Dr.
Peter Fahrncy, Chicago, Jll.

-'- Farmer und Städter sollten nicht
versäumen, den Verkauf, welcher m

Montag, ben 19. d. Mts.. von Herrn
Chas. E. Seifcrt veranstaltet wird, zu
besuchen, da dort Pferdegeschirre, Sät-te- l,

Kummete u. s. m. zu so ungewöhn-lic- h

niedrigen Preisen zu erlangen sind,
daß die Kaufer ein ordentliches Prosit-che-

bei dieser Gelegenheit einheimsen
können. Der Verkauf wird lebiglich aus
dem Grunde veranstaltet, weil bei dcn
schlechten Zeiten die Firma ihr großes,
mit Waaren übcrfülltes Lager zu räumen
wünscht. Die Firma Seifert ist in Stadt
und Land wegen ihrer prcismürdigen und
soliden Waarei in der rühmlichsten Weise
bekannt, so daß wir hier Wohl von einer
besonderen Recommendation obsehen dür-sei- t.

Angesichts der dem Publikum gegen-märti- g

zur Verfügung stehnden geringen
Geldmittel sollte dem Farmer u. Städter
diese Gelegenheit recht willkommen sein.

Lane's Medizinen sind ein gutes
Um gesund U bleiben, sind

diejelven nothwendig.

von ten Teutschen belerrfchl ird. Hätten

wir erwartet, daß man wieder einen Deut-

sche,', rümlich den Mann, du vor Iah
rezfust die Iütercsfen der 2. Waid so

aii&gtzcntnet veilrelen hat, rtirnlich Hin.
03. Wiümann, aufstellen iviiite,

unseres Wissens Herr Wittmann
keine Lust vcrspü'.l, sich um das vacaule
Amt zu bewerben.

In ihrer Verblendung und politischen
Unreife hat man den Waklern Eandida-te- n

piäfenlirt, von denen die Bürger der

2. Ward nicht das Minceste zn e' warten

haben. Hcrr Lawlor ist da Mundstück
der und Herr Wallers
der Mann, welcher im Sladlrathe mit

ArguSaugcn darüber wacht, daß der B.
&, M. Eisenbahn, dem SchinerzenSkinde
unserer Stadt, von den Volksoettretern
doch ja kein Leid zugefügt werde. Diese

Herren unterscheiden sich natürlich von

Herrn Jos. Wittmann dadurch, daß sie

ihren leichtgläubigen (Konstituenten gol-

dene Berge verspreche, okne auch nur
einen Augenblick daran zu denken, ihr
Versprechen zu halte,.. Der Staats-Anzeiger- "

hat den Bürgern der 2. Ward
damals, als Herr Wittmann, der mit

großer Majorität auf einen weiteren

Termin mit der Vertretung der 2. Ward
hätte betraut werden sollen, eine empfind-lich- e

Niederlage erlitt, insofern reinen
Wein eingeschenkt, als wir behaupteten,
daß der Monopolist Parker, der mit

Hülfe der deutscht Stimmen erwählt

ward, für die wirklichen Interessen der

Bewohner der 2. Ward keinen Finger
rühren würde. Da die Verwirklichung
unserer damaligen Behauptung auf die

ihre eigene Interesse nicht kennenden

Wähler Einfluß ausüben werde, wagen
wir nicht nur nicht zu hoffen, sondern
sind vielmehr der Ueberzeugung, daß ei-

ner der in's Tressen geführten Monopv-liste- n

einen glänzende Sieg erringen
wird. Das Volk, das sich solche Werk-zeug- e

des Molochs aushalsen läßt, ver-

dient eine ordentliche Züchtigung, um die

wir dasselbe durchaus nicht bemitleiden.

In der Ward tritt Herr Frank
Gtaham, der sich während des nunmehr
ablaufenden Amtstermines IS Repräsen-
tant seines Wahlbezirkes gut bemährt

hat, wieder als Eandidat auf, und sehe

wir uns sonach veranlaßt, diese Mann
den deutschen Wählern der ge. Ward

wezc der Thatkraft, die Herr Graham,
sobald es sich im Rathe der Weisen um
die Interessen seiner Constitnentcn han-dclt-

entfaltete, auf das Wärmste zu

empfehlen.
In der 5. Ward ist Herr Barr Parker,

ei geachteter Bürger und tüchtiger
ausgestellt 'worden, dir die

Pflichten eines Stattvcrordnetcn, trenn

erwählt, bis zum Tüpfelche aus dem

i" erfüllen würde. Ebenmäßig haben
mir die Genugthuung, daß in der 4.
Ward ein Mann nominirt ward, den

mir, soweit uns bekannt, mit ruhigem
Gewissen empfehlen dürfen, nämlich Herr
O. W. Webster, den Schuhmaarcnhänd-le- r

an der O Straße.
Wenn wir sagen, soweit uns bekannt,"

so Wollen wir damit nur sagen, daß unse-

res Wissens diese beiden Candibaten als
geachtete Männer sowohl in socialer wie
commercieller Hinsicht sich eines guten Rn
fes zu erfreuen haben. Wir geben Ehren-maiiiier-

sobalb es sich um Besetzung
wichtiger, Kesonbers den Steuersäckel be

treffende Aemter handelt, stets den Vor-zu-

da mir, wie den Candidaten wohl
bekannt fein dürfte, nicht unwürdige und
unehrliche Bewerber unterstützen.

Deßhalb, deutsche Wähler, stimmt für
die genannten Männer und Ihr werdet

einsehen, daß Ihr weise gehandelt habt!

Lansing Theater.
Donnerstag, den 22. März 1894, Lemis

Morrison als .Richelieu." Frei-ta-

den 23. März, Gö-the- 's

Faust."
Lewis Morrison's Truppe besteht aus

mohlroutinirtcn Schauspielern. Herr
Morrison zeigt in jeder Nüance der

Mephisto"-Roll- e den denkenden Künst
ler, der diesen Charakter, einen der
schmierigsten in der Bühenlileralur, zum
Gegenstand langjährigen Studiums

hat. Mehr als 1500 Mal hat cr
diese Rolle gegeben, doch nirgends kommt
ein lässiges Sichgehenlassen zum Vor-schei-

die Frische und Feinheit des

Spiels ist noch immer ungeschmälert die

alte. Es ist nicht sowohl das ertrem
Satanische, was Herr Morrison im Me-phist- o

hervortreten läßt, als das Ge
müthliche und Weltmännische. Dieser
Teufel weiß zu leben, und das hat

Sinn für den Humor, und das
vor Allem war es, was dem vortreffli
chen Darsteller ungemesienen Beifall ein-tru-

Morrison ist in dieser Saison im
vorigen Herbste im Lansing'schcn Thea.
ter aufgetreten und zwar vor gänzlich
ausverkauftem Hause. Was die sccni-sch- e

Ausstattung anbetrifft, so war sie

damals suvcrb, was auch morgen der
Fall sei wird; der Dom zu Nürnberg
und der Brunnenplatz mit den alter
ihümlichen Gebäuden, die mir im Som
mer 1892 an Ort unb Stelle zu betrach-te- n

Gelegenheit fanben, der Binmengar-le- n

bei Grelchen's Haus, der Marktplatz,
Alles War ganz getreulich nachgebildet.

Wie großartig und gespensterhaft die

Brockenfeene in der Walpurgisnacht, wo

Mephisto in seiner feuerrothen Hollen-trach- t

mit . .Faust" auf dem Berggipfel
steht im vollen Glänze des Caleiumlich-te- s

und unten int Halbdunkel unterirdi-sch- e

Gestalten hin- - und herflattern, über
sprüht von elektrischen Funken und einem

grausigen Feuerregen!
Morgen Abend, Freitag, den 23.

März, wird diese Vorstellung miederholt
und sollten unsere deutschen Mitbürger
diese Gelegenheit nicht unbenutzt orüber
gehen lasten, um Gölhe's Mcist.'rstück
anzuhören.

Ct Da ein guter Schnilps der Ge

sundheit, wie dem Wohlbefinden im All;

gemeinen, sehr förderlich ist, so sollten

ganz besonders die Wirthe, die doch be:

rufen sind, die Durstigen zn labe unb
denselben solche Waare zu offen, en, daß
ihre Kunden leistungsfähig bleiben,

daß sie nur dann viele Gäste in

ihren ?rfrischungslokalen sieden werden,
wenn sie reine Lianenre verabfolgen und
keine sogenannten Rachenpuher. Häufig
glaubt man, eine abgenutzte Wichsbürste
passire die K.hle, so brennt der gesälschte
Branntwein. Herrn. Wollemade ist der

Engroshändlet, der so preiswüidigen und
reinen Schnapps seinen Kunden liefert,
daß ein reißender Absatz des Fabrikates
nickt bleiben konnte.

Dr.G.F.Theeli
1317 Arch Ttr., tp,,itadtixh,a, v.
r,in,ige. ivahr, Exeia,iN in Amirika dtthkil,

kann, nachoem Ikibst d, berllhmtestkn ,,e aller
LäkrfkI gingen. Dr. Tneel ist der ,n,,ge r,t
der Weit der alle drei mdi,,n,ichn Schulen idie All.

die Sieu, und die Auserwahite) Nudirt,
1711 und IN seiner Behandlung verbindet, r

teilt eopbili, Geschwüre, Vlund und
Halileiden. ffieckten und alle folgen der
Selbftbefteeku und ffolgen de Au,
schweisent bei erbeiraihelen der unver
heiratelen, uiftusse, i'erengerunaen ic.,
die noch so beriweiielt Kud. Äninnit k,r

schreibt. Sprechstunden Morgen 9 in 3 Ubr, Abend
bi 8 Uhr, Mittwochs und Samstag b IQÜttbind. Sonntag b IS Uhr.

Das Glück eines Leidenden.
vor 4 Jahren traf mich da Unglück mit der Ichreck

lichen ranlheit Eoxkiii angesteckt zu erden, durch
Taltoiren, mit einer Siadet, die erst an meinen Freund

braucht wurde, tveicher Evphiii hatte ohn mem
Wissen. Die ranlheit trat erst in milder Form am
Tattoirten Arm aus. onsultirte zwei Aerzt ob

rsolg. Bekam Ausbrüche nach Monaten am ganzen
örper hon opf zu Fuß. Besuchte einen dritte

Arzt olme Srfolg. rann sah ich ein nnonc, on ei
nem Philadelphia rzt, der behauptete alle ranke
u heilen, toenn Andere ehl gingen., Ich konsultirt

ihm, bezahlt $60.00 aber keine ur noch Linderung,
verlor mein Haar, Schmerzen und Jucken tvurden un
rtröglich, konnt weder schlasen noch ruhen. Weint,

Tag und Nacht von ffolter. Mein örper war mit
upirriaroigrn ffieaen oeoear.

, Mus,! zwei Monat da Zimm
Kilten Ulld Monate lang nicht
arbeiten. Ich dachte ?od bringt
Erlösung. Ta besuchte mich m
Freund, hersagte: Edward be
such doch denlr. TKeel, 1217

rch Str., Wo-- Pa. er in
lig der dich heilen kann. Ich
Ichrieb an Tr. TKeel der sagte,
komm und lass d,lh untersuche.r Tc. "Ni wa ich auch that. Dank den

llmächtigen und Tr. Inteluyv groijartigeSeschicklichkeit und ,at).
ihki VIV.K vriuin w cinmmna. konnte i.K.r vnb.n mnch

ssdiwva 'kßS'M ft 39flnflt.il tnr I.ii, Dnrni Kii

neugeboren, nach weiteren Monate war tch gründlich
kurtrt. gchschickteihm nen greund zu, mit grasiliche

olgen ten tlbbefteku, der sonst kein, ur g
funden batie. der Dr. Ibeel kurirt und macht
inen gesunden starken Mann au Ihm. in jctstärker ai jemai. Mein Ratb, ob reich der arm, und
etrogenen und alle di falsch berathet, beschwindelt

undbetroam, verzmeiselt nicht, mag sagen wer wiU
der Dr. Theklsei nicht, geh hin zu ihm, r kurirt
unbedingt. Ein r,t der mich mit Quacksilber behan
delte, sagte, Theil ist nicht werth, da ist eine üge,r befürchtete, wir würden fein Unkenntnisse ausdek
ten. Tdeet ist derbes! gutmülbtgft und utker
zlqge lebende Mila. Mein Auslagen werdet Ihr

l Wahrheit bestätigen, wenn ihr nachforschet.
Noch mal sag ich Dr. . ?, Tkeel ist dergröbte

nd gelehrteste von allen Spezialisten.
ffdmar i. Scdektz, Pottitown, Pa.

"HOLD YOUR HORSES"
WITH THC

fntrnud J.if 4ih, 1S93.
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mcoin Warktöericht.

Vieh und Geflügel.
Fette Schweine 4 00- -4 ?S

F.tte Nuhe - ... 1 50- -2 75

Schlacht'Sliere,.. 3 0- -3 50
Halb 8 00- -4 50

Fette Schasse 3 00 -- 4 CC

Stock-Schaaf- e 1 50- -2 OC

Form und Gartenvrodukte.
Eier $011-- 12

Butter 020-- 23

Kartoffeln per Bush 0 .0- -0 85

aue Zwiebeln per Busb.. .0 25 0 35
Rotde Rüben per Bulbel. . . ,0 350 SS

Kohl ve'. Ttzd ..8 40- -0 00

Aepfel vr.Bbl 1 50--2 50

Süßkartoffeln ver Bbl $0 75 -- 0 0

Provisionen.
Schmal, p?r Pfd 0 06- -0 e

Schinken 0

Br'akfast Bacon 0 08- -10

SideBcon 0 05- -0 08
Getrocknetes Rindfleisch... 0 80- -0 9(,

Getreide. Heu und Medl.
Sprtngmeizen Mehl Lomreq'S Z3 2s,

Patent tz2.85: Woodlawn G V2.7S; Kra
ham t2.30: Orlando Patent ?2.50: &- -

ftall tzS.ooi Champion t2.50; Eolumbui
tz2,20; Shogo Patent tz2.80; Roller Loal
tz2.k0i Orange Blosiom tz2.75.

Wint'rmeiren Mehl Sea Foam Pa
tent $3.00; Wdite Dove $2.70; Coronet
tzs. 8s;Reliance tz2.60; Jchnson'e tes
Patent $3.15.

Roggenmehl $ 150
Kornmehl 130- -j 30
Weizen No. S Spring 0 C2- -0 Sd

Hafer-N- o. S 0 20- -0 30

Roggen-N- o. 2 0 50 - 0 0st
Korn-N-o. 2 0 2.- 1-0 27

FlachSsasmen.., 1051 09
Serfte-No.S- ... -- 0 73
Heu-Prsi- rie (Gepreßte). 4 00 6 fC
LoseSöeuvr. Tonne 4 00 - 50t

hieago ProVukte'Mark.
Wei,en '. $ 0.&8

Korn 0.40
öaser 0.

Roggen 0 75- -0 00
erste 0 67- -0 00

FlkchSsamen fest 1 1S- -1 02

Timotdi, 127-- 131

Schmal, 1--
2

Butter-kame- n, 25-- 27; dair 2- 2- 25
ter 012-0- 15

dtraao BiY'arkt.
Rindvieh Bette Waare 5 4 8 .80

Sdivving Steer 3 005.25; Stockn nnt
stfhpr 458(a4 80: Rübe und BuUer

S.S0G4.15;Butk 1.70G2S0.
S M m et n e,

reugb und mired 34SG3.50: Pcktnc
and Idivvins 4 SSt4 25' .icdteS emicd'

4.2ScA40 skipS 3.IÄ3.40.

I Die Lincolner Schwekel-Zal- z Bade,
nstalt (Ecke der M und 14. Sr ) Hai

sich seit ihrer Gründung ines unge--
.

möhnlichen Besuches zu erfreuen und
haben auch schon viele Kranken durch den

Gebrauch dieser Heilquelle Linderung
und Gcnekuna aefunden. Währei'd der
Sommermonate war der Äefnch, wie

natürlich zu erwarten war, ein alle

Erwartungen übertreffender, da wäh-

rend der heißen Tage das Publikum sür
das Schwimmen in einem Bassin mehr
Interesse hat, denn heute. Angesichts
der vortrefflichen Einrichtungen, die e

den Eigenthümern der Anstalt ermögli
chen, das Wasser aus der erforderlichen

Temperatur zu halten, werden die Leute,
welche ihre Gesundheit zu sördcrn wün-sche- n,

auch heule für diesen Zweck in
unserer Stadt eide Anstalt finden, wie
keine ähnliche im ganzen Westen.

Ir. price's m vakinz powder.
Höchste Auszeichnung.

THE 0NIY HUMANE SÄFETY BIT

In thu world that IM control in; horte.

Tot Salo hy all Harnes Dealers.
Wrlte for partlcutars to

H. WITTMANN & CO.,
LINCOLN, NEB.


